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Ernest Demuyter, der Führer der «Bel-
gica», Sieger des Gordon-Bennett-Wettfliegens
in den Jahren 1920, 1922, 1923 und 1924

20.

Oberstleutnant Santschi, der Präsident der Jury
(links), im Gespräch mit Oberstkorpskommandant
Guisan, dem Vertreter des Eidg. Militärdepartements

Die Besatzung des Schweizerballons «Victor
de Beauclair» — Hauptmann Huber und Ober-
leutnant Lochinger unmittelbar vor dem Start

Im Kreis: Der Ballon «Basel», geführt
von Van Baerle und Dietschi, eine

Stunde nach dem Start 800 Me-
ter über dem Dorf Brom-

bach im Wiesental
Aufnahme
«Aviatik beider Basel»

WETTFLIEGEN IN BASEL

ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 40

Blick auf den Füll- und Startplatz beim Basler Gaswerk.
Im Vordergrund der französische Ballon «Aventure»

Va n O r m a n, der Pilot des amerikanischen
Ballons «Goodyear VIII». Er gewann das

Wettfliegen bisher dreimal, in den Jahren
1926, 1929 und 1930

GORDON-BENNETT

Ein Baiion im Anfangsstadium der Füllung.
Damit die Hülle nicht Schaden nehme, muß
die Füllarbeit mit großer Vorsicht und Sach-

kenntnis durchgeführt werden

Oberstleutnant W. Gerber, der
Führer des Ballons «Zürich»,

verabschiedet sich

Nr. 40

Als besondere Attraktion startete in Basel

außer Konkurrenz mit seinem Führer Dollfus
aus Paris der kleinste Ballon der Welt. Er ist
170 Kubikmeter groß und statt mit Leucht-
gas mit Wasserstoff gefüllt. Nach 2 Stunden
Fahrt, in denen er 24 Kilometer zurück-
legte, landete er in Dembcrg im Schwarzwald

AUFNAHMEN
SEIDEL

Blick ins Innere eines Ballonkorbes. Wir sehen da die Sauerstoffeinrichtung. Sie

wird als Hilfsmittel mitgeführt für den Fall, daß der Ballon durch irgendeinen
Umstand gezwungen wird, in so große Höhen zu steigen, daß ohne Sauerstoffatmung

nicht mehr auszukommen ist

De Gigerliheiri am Gordon-Bennett-Flüge
Cheibe schön isch es scho, so bolzgrad ufe -n- i d'Lufl!

Mainsche nüd au, Kathrii?

Die führenden Häupter des 20. Gordon-Bennett-
Wettfliegens : von links nach rechts Oberst
Messner, der Präsident des Aeroklubs der Schweiz ;
Dir. Leder, der technische Leiter ; Prinz Bibesco,
der Präsident der Fédération Aéronautique
Internationale ; Oberstleutnant Santschi, der
Kommandant der Schweizerischen Ballontruppe
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